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Gewöhnlicher Hopfen
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Kleinsträucher und Kletterpfl anzen (Mantelzone)1

Blühzeit

Fruchtzeit
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Kornelkirsche

Gewöhnliche Hasel

Roter Holunder

Wolliger Schneeball

Gewöhnlicher 
Schneeball

Schwarzer Holunder

Echte Mispel

Purgier-Kreuzdorn

Blutroter Hartriegel

Europäisches 
Pfaff enhütchen

Eingriff eliger
Weißdorn

Gewöhnlicher 
Liguster

Echter Faulbaum

Mittelgroße Sträucher (Kernzone)2

Blühzeit

Fruchtzeit

AmBiTo ist ein gemeinschaftliches Projekt von Fair and Green e.V. und 
Hochschule Geisenheim University.

Gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz 
(BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, KLimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit (BMUKN).

Blüte- und Fruchtzeitkalender 
für Heckengehölze

Blüh- und Fruchtzeitkalender 
für Heckengehölze

Bei der Heckenplanung sollte das Blüh- 
und Nahrungsangebot so über das Jahr 
verteilt sein, dass Insekten, Vögel und 
Säugetiere vom Frühjahr bis in den 
Winter hinein ausreichend versorgt 
werden. 

Mehr Informationen unter: 
www.ambito.eco

Gehölzpfl anzungen sollten im Herbst oder im Frühjahr während frost-
freier Perioden erfolgen. Besonders empfehlenswert sind Herbstpfl an-
zungen sowie die Pfl anzung wurzelnackter Pfl anzen, da die Gehölze so 
über den Winter gut anwurzeln können. Pfl egemaßnahmen an Hecken 
und Gehölzen sind im Zeitraum vom 01.10. bis 31.03. zulässig.
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Grau-Erle

Hänge-Birke

Zitter-Pappel

Sal-Weide

Feld-Ulme

Gewöhnliche Esche

Vogel-Kirsche

Gewöhnliche 
Trauben-Kirsche

Hainbuche

Wild-Apfel

Wild-Birne

Gewöhnliche
Vogelbeere

Elsbeere

Gewöhnliche 
Mehlbeere

Feld-Ahorn

Trauben-Eiche

Stiel-Eiche

Speierling

Große Sträucher und Bäume (Dachzone)3

Blühzeit

Fruchtzeit

Blüte- und Fruchtzeitkalender 
für Heckengehölze

AmBiTo ist ein gemeinschaftliches Projekt von Fair and Green e.V. und 
Hochschule Geisenheim University.

Gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz 
(BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit 
und Verbraucherschutz (BMUV).

Mehr Informationen unter:
www.ambito.eco

Blüte- und Fruchtzeitkalender 
für Heckengehölze

Nicht nur Blüten und Früchte sind wert-
voll, auch die Blätter bestimmter Gehöl-
ze sind eine wichtige Nahrungsquelle. 
So ist die Salweide Futterpfl anze für 
rund 198 Raupenarten, von denen 49 
ausschließlich auf sie spezialisiert sind.

Hecken bieten eine Vielzahl 
ökologischer Nischen. Durch 
Strukturelemente wie Stein- 
und Totholzhaufen und Nist-
kästen können sie zusätzlich 
aufgewertet werden.

Rotfuchs in einem Steinhaufen 
im Weinberg.

Mehr Informationen unter: 
www.ambito.eco


